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(54) Einrichtung zum Heften des Rückens von aus gefalzten Druckbogen gebildeten 
Druckerzeugnissen mittels Klammern

(57) Bei einer Einrichtung (1) zum Heften des Rük-
kens von aus gefalzten Druckbogen gebildeten Druck-
erzeugnissen (2) mittels Klammern, werden die Druck-
bogen falzvoran und quer zur Förderrichtung (F) in hin-
tereinander angeordnete Taschen (4) eines Förderers
(5) eingesteckt und einer Heftvorrichtung (6) zugeführt,

die während dem Heftvorgang wenigstens annähernd
geschwindigkeitsgleich dem Förderer (5) folgend ange-
trieben ist, wobei die Druckerzeugnisse (2) zumindest im
Heftbereich der Heftvorrichtung (6) in den Einsteckta-
schen (4) von einer Stützvorrichtung (9) in Heftlage ge-
halten werden.
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Beschreibung

�[0001] Die Erfindung betrifft eine Einrichtung zum Hef-
ten des Rückens von aus gefalzten Druckbogen gebil-
deten Druckerzeugnissen mittels Klammern, wobei die
Druckbogen falzvoran und quer zur Förderrichtung in hin-
tereinander angeordneten Taschen eines Förderers ein-
gesteckt sind und einer Heftvorrichtung zugeführt wer-
den, die während dem Heftvorgang etwa gleichsinnig
und wenigstens annähernd geschwindigkeitsgleich dem
Förderer folgend angetrieben ist.
�[0002] Die EP 1 245 406 A1 offenbart eine Einrichtung
nach der oben beschriebenen Art. Für ein exaktes Heften
der sich in den Einstecktaschen befindenden Druckbo-
gen ist es notwendig, dass die mit dem Rücken resp.
dem letzten Falz auf dem Taschenboden stehenden
Druckbogen nach einer vorgegebenen Heftlinie ausge-
richtet sind, auf der die Klammern den Rücken der noch
ungehefteten Druckerzeugnisse durchsetzen.
�[0003] Insbesondere Druckbogen, die über keine aus-
reichende Steifigkeit verfügen, lassen sich in den Ein-
stecktaschen nicht zuverlässig positionieren und fallen
oft aufgrund ihrer labilen Form in eine von der Heftlinie
abweichende Lage oder in sich zusammen, sodass der
Heftvorgang in den Taschen zu Ungenauigkeit oder Aus-
schuss führt.
�[0004] Aufgabe der vorliegenden Erfindung ist es, eine
Einrichtung der eingangs beschriebenen Art zu schaffen,
mit welcher eingesteckte Druckbogen bzw. Druck-
erzeugnisse an den Rücken exakt und störungsfrei ge-
heftet werden können.
�[0005] Erfindungsgemäss wird die Aufgabe dadurch
gelöst, dass den Einstecktaschen eine die eingesteckten
Druckerzeugnisse zumindest im Heftbereich der Heftvor-
richtung in geöffneter Heftlage haltende Stützvorrichtung
zugeordnet ist.
�[0006] Auf diese Art werden die Druckbogen in den
Einstecktaschen nach aussen hin V-�förmig offen gehal-
ten, sodass die zwischen die Schenkel der Druckerzeug-
nisse eingeführten Umbieger störungsfrei die innere
Falzkante der Druckbogen erreichen.
�[0007] Vorteilhaft ist die Stützvorrichtung zum Anlegen
der Schenkel der Druckbogen bzw. Druckerzeugnisse
an die Einstecktaschenwände ausgebildet, wodurch die
Ausrichtung der Druckbogen auf die Heftlinie begünstigt
wird.
�[0008] Vorzugsweise ist die Stützvorrichtung so aus-
gebildet, dass die Einstecktaschen während dem Heft-
vorgang durch die Stützvorrichtung begleitet werden.
�[0009] Es wäre auch möglich, die Taschen mit grös-
serem Aufwand mit einer Stützvorrichtung zu versehen,
die vor/im Heftbereich der Heftvorrichtung aktiviert und
anschliessend deaktiviert wird.
�[0010] Zur Ausübung einer auf die Schenkel der
Druckbogen ausgelösten Stützfunktion weist die Stütz-
vorrichtung zwischen die Schenkel der in die Einsteck-
tasche eingesteckten Druckbogen eintauchende Stütz-
organe auf, die die Druckbogen gegen ein Einknicken

der Schenkel stützen.
�[0011] Bei einer Ausführungsform der Stützvorrich-
tung tauchen die Stützorgane jeweils durch die Einsteck-
öffnung der Einstecktaschen in die Druckbogen resp. die
Druckerzeugnisse ein. Die Druckerzeugnisse sind an
wenigstens einem freien Schenkelende in den Einsteck-
taschen eingespannt resp. festgehalten, können jedoch
vor Erreichen der Endposition der Stützorgane kurz frei-
gegeben werden, um von letzteren allenfalls in die Heft-
lage versetzt werden zu können.
�[0012] Diese Vorgehensweise kann auch bei einer al-
ternativen Ausführungsform der Stützvorrichtung erfol-
gen, bei welcher die Stützorgane durch seitliche Oeff-
nungen der Einstecktaschen in die Druckbogen ein-
tauchbar sind.
�[0013] Zur Optimierung ihrer Wirkung können die
Stützorgane zumindest in ihrem Wirkbereich in regel-
mässigen Abständen, beispielsweise im Abstand der
Einstecktaschen, an einem umlaufenden Tragelement
steuerbar befestigt sein, wodurch auf einfache Art ein
störungsfreies Eintauchen und gestrecktes Aufstellen
der Schenkel der Druckbogen in den Einstecktaschen
erfolgen kann.
�[0014] Als mögliche Tragelemente sind Zugmittel, Rie-
men, Bänder, Ketten etc. oder ein Rotor geeignet.
�[0015] Es erweist sich als vorteilhaft, wenn die steuer-
baren Stützorgane mehrteilig ausgebildet und innerhalb
der Einstecktaschen als Stützelemente voneinander
trennbar an die Schenkel der Druckbogen anlegbar resp.
gegen die Taschenwände auslenkbar sind.
�[0016] Alternativ können die steuerbaren Stützorgane
in Eintauchrichtung sich verjüngend ausgebildet sein,
d.h., sie tauchen mit einer keilförmigen Spitze in die
Druckbogen ein.
�[0017] Bei einer gattungsgleichen Einrichtung, mit ei-
ner aus wenigstens einem Heftkopf und einer diesem
zugeordneten Umbieger gebildeten Heftvorrichtung, bei
der der Umbieger durch eine seitliche Oeffnung in die
Einstecktasche einführbar ist, beispielsweise wie bei der
EP 1 245 406 A1, können die Abstützorgane der Abstütz-
vorrichtung an dem Umbieger der Heftvorrichtung befe-
stigt und in die seitlichen Oeffnungen der Einsteckta-
schen einführbar ausgebildet sein.
�[0018] Anschliessend wird die Erfindung unter Bezug-
nahme auf die Zeichnung, auf die bezüglich aller in der
Beschreibung nicht näher erwähnten Einzelheiten ver-
wiesen wird, anhand mehrerer Ausführungsbeispiele er-
läutert. In der Zeichnung zeigen:�

Fig. 1 eine schematische Seitenansicht einer Ausfüh-
rungsform der erfindungsgemässen Einrich-
tung,

Fig. 2 einen Querschnitt durch die in Fig. 1 dargestell-
te Einrichtung,

Fig. 3 eine schematische Seitenansicht einer alterna-
tiven Ausführungsform der erfindungsgemäs-
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sen Einrichtung,

Fig. 4 eine auszugsweise Draufsicht auf die in Fig. 3
veranschaulichte Einrichtung,

Fig. 5 einen Querschnitt durch die in Fig. 3 dargestell-
te Einrichtung,

Fig. 6 eine schematische Seitenansicht einer weite-
ren Ausführungsform der erfindungsgemässen
Einrichtung,

Fig. 7 einen vergrösserten Ausschnitt der in Fig. 6
dargestellten Einrichtung und

Fig. 8 einen auszugsweisen Querschnitt durch die in
Fig. 6 dargestellte Einrichtung.

�[0019] Die Fig. 1 und 2 zeigen eine Einrichtung 1 zum
Heften mittels Klammern des Rückens resp. des letzten
Falzes von aus gefalzten Druckbogen gebildeten Druck-
erzeugnissen 2 an einer Einsteckmaschine 3. Diese be-
steht aus einer in regelmässigen Abständen quer zur För-
derrichtung F sich erstreckende, hängend angeordnete
Einstecktaschen 4 aufweisenden Fördervorrichtung 5.
Die sich folgenden Einstecktaschen 4 werden entlang
einer Reihe von Zuführvorrichtungen (nicht ersichtlich)
falzvoran mit einem Hauptprodukt einer Zeitung oder ei-
ner Zeitschrift, und anschliessend mit Vorprodukten und/
oder Einlagen beschickt und vor dem Ende der Einsteck-
maschine am Falz der eingesteckten Druckerzeugnisse
geheftet. Fig. 1 zeigt einen Förderbereich Heften für die
sich in den Einstecktaschen 4 befindenden Druckerzeug-
nisse 2. Gegenüberliegend von dem Taschenboden der
Einstecktaschen 4 befindet sich gemäss Fig. 6 jeweils
eine Heftvorrichtung 6, die aus in Pfeilrichtung A umlau-
fenden Heftköpfen 7 und mit diesen zusammenwirken-
den Umbiegern 8 (in Fig. 2 nicht ersichtlich) besteht (Nä-
heres darüber offenbart beispielsweise die EP 1 245 406
A1). Damit die Druckerzeugnisse 2 im Heftbereich auf-
grund der Gravitation nicht durchhängen resp. ihre Rük-
ken dadurch von der Heftposition nicht abweichen, ist
den Einstecktaschen 4 zumindest im Heftbereich der
Heftvorrichtung 6 eine die Druckerzeugnisse 4 in geöff-
neter Heftlage haltende Stützvorrichtung 9 zugeordnet.
Diese wirkt unterstützend, dass die Rücken der Druck-
erzeugnisse 2 spätestens unmittelbar vor dem Heften
am Rücken in den Einstecktaschen 4 die Heftposition
einnehmen. Die Stützvorrichtung 9 besteht aus Stützor-
ganen 10, welche die Einstecktaschen 4 im Bereich der
für die Beschickung vorgesehene Oeffnung 11 eintau-
chend begleiten. Die Stützorgane 10 sind hierzu an um-
laufenden Zugmitteln 12 befestigt und hinsichtlich ihrer
Lage im Heftbereich steuerbar. Die Fig. 1 zeigt weiterhin
die Stützorgane 9 vor und beim Eintauchen in eine Ein-
stecktasche 4. Die Stützorgane 9 weisen jeweils zwei
verschwenkbare Stützelemente 13, 14 auf, die mit Steu-
erhebeln 15, 16 verbunden sind und über eine Steuer-

bahn gegen jeweils einen Schenkel 17, 18 eines Druck-
erzeugnisses 2 verschwenkt werden. Sobald sich die
Einstecktaschen 4 in der Heftposition befinden, sind die
Druckerzeugnisse 2 durch die Stützelemente 13, 14 in
der zum Heften bestimmten Lage ausgerichtet (siehe
Einstecktasche 4’). Nach dem Heften werden die Stütz-
elemente 13, 14 beeinflusst von den an Steuerkulissen
verlaufenden Steuerhebeln 15, 16 wieder zusammenge-
schwenkt und aus der Einstecktasche 4 ausgehoben.
Der Abstand der Stützvorrichtung 9 zur Fördervorrich-
tung kann verstellt werden, wie dies in Fig. 1 beispielhaft
veranschaulicht ist, und die Stützvorrichtung kann auch
ersichtlich aus dem Verarbeiturigsprozess ausge-
schwenkt werden.
�[0020] Die Fig. 3 bis 5 zeigen eine Ausführungsform
der Einrichtung 1, bei welcher beidseits der Fördervor-
richtung 5 resp. auf die Stirnseiten der Einstecktaschen
4 gerichtet eine Stützvorrichtung 9 angeordnet ist. Vier
keilförmig ausgebildete Stützelemente 20 sind verteilt
nach dem Abstand der Einstecktaschen 4 an zwei in För-
derrichtung F versetzt übereinander liegenden gleichsin-
nig um senkrechte Achsen rotierenden Scheiben 21, 22
angelenkt. Die Umlaufgeschwindigkeit der Stützelemen-
te 20 entspricht der Geschwindigkeit der Fördervorrich-
tung 5 und der Verharrungsweg der Stützelemente 20 in
der Einstecktasche 4 richtet sich u.a. nach dem Abstand
der Drehachsen der Scheiben 21, 22 in Förderrichtung F.
�[0021] In den Fig. 6 bis 8 ist eine weitere Ausführung
der Einrichtung 1 dargestellt, bei der die Stützorgane 9
an den Umbiegern 8 einer aus diesen und Heftköpfen 7
bestehenden, mit den Einstecktaschen 4 umlaufenden
Heftvorrichtung 6 befestigt sind. Die Stützorgane 9 sind
mit den Umbiegern 8 jeweils so verbunden, dass sie ge-
meinsam von beiden Seiten der Einstecktaschen 4 in
diese einschwenken und das Stützorgan 9 bei Erreichen
der Endposition, bei der die Druckerzeugnisse 4 gegen
die Einstecktaschenwände verlegt sind, von dem Um-
bieger 8 durchsetzt wird, der mit dem ihm zugeordneten
Heftkopf 7 den Heftvorgang ausführt.

Patentansprüche

1. Einrichtung (1) zum Heften des Rückens von aus
gefalzten Druckbogen gebildeten Druckerzeugnis-
sen (2) mittels Klammern, wobei die Druckbogen
falzvoran und quer zur Förderrichtung (F) in hinter-
einander angeordneten Taschen (4) eines Förderers
(5) eingesteckt sind und einer Heftvorrichtung (6) zu-
geführt werden, die während dem Heftvorgang etwa
gleichsinnig und wenigstens annähernd geschwin-
digkeitsgleich dem Förderer (5) folgend angetrieben
ist, dadurch gekennzeichnet, dass den Einsteck-
taschen (4) eine die eingesteckten Druckerzeugnis-
se (2) zumindest im Heftbereich der Heftvorrichtung
(6) in geöffneter Heftlage haltende Stützvorrichtung
(9) zugeordnet ist.
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2. Einrichtung nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Stützvorrichtung zum Anlegen
der Schenkel der Druckbogen bzw. Druckerzeugnis-
se an die Taschenwände ausgebildet ist.

3. Einrichtung nach Anspruch 1 oder 2, dadurch ge-
kennzeichnet, dass die Stützvorrichtung (9) die
Einstecktaschen (4) begleitend ausgebildet ist.

4. Einrichtung nach einem der Ansprüche 1 bis 3, da-
durch gekennzeichnet, dass die Stützvorrichtung
(9) zwischen die Schenkel (17, 18) der in in die Ein-
stecktaschen (4) eingesteckten Druckbogen eintau-
chende Stützorgane (10) aufweist.

5. Einrichtung nach Anspruch 4, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Stützorgane (10) einsteckseitig
in die Einstecktaschen (4) eintauchbar sind.

6. Einrichtung nach Anspruch 4, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Stützorgane (10) durch seitliche
Oeffnungen der Einstecktaschen (4) eintauchbar
sind.

7. Einrichtung nach Anspruch 5 oder 6, dadurch ge-
kennzeichnet, dass die Stützorgane (10) zumin-
dest in ihrem Wirkbereich in regelmässigen Abstän-
den (4) an einem umlaufenden Tragelement steuer-
bar befestigt sind.

8. Einrichtung nach Anspruch 7, dadurch gekenn-
zeichnet, dass das Tragelement als Zugmittel (12)
oder Rotor ausgebildet ist.

9. Einrichtung nach einem der Ansprüche 5 bis 8, da-
durch gekennzeichnet, dass die Stützorgane (9)
mehrteilig ausgebildet und innerhalb der Einsteck-
taschen (4) als Stützelemente (14, 15) voneinander
trennbar sind.

10. Einrichtung nach einem der Ansprüche 5 bis 8, da-
durch gekennzeichnet, dass die Stützorgane (9)
in Eintauchrichtung sich verjüngend ausgebildet
sind.

11. Einrichtung nach einem der Ansprüche 1 bis 10, mit
einer aus wenigstens einem Heftkopf (7) und einer
diesem zugeordneten Umbieger (8) gebildeten Heft-
vorrichtung (6), wobei der Umbieger (8) stirnseitig in
die Einstecktaschen (4) einführbar ist, dadurch ge-
kennzeichnet, dass die Stützorgane (10) der Stütz-
vorrichtung (9) mit den Umbiegern (8) antriebsver-
bunden und durch letztere in seitliche Oeffnungen
der Einstecktaschen (4) einführbar sind.

12. Einrichtung nach Anspruch 11, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Umbieger (8) für das Heften die
sich in der Betriebsposition befindenden Stützorga-

ne (10) durchsetzen.
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